
Für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN erläuterte Herr Köhler den Antrag. Er gestand ein, 
dass dieser auf Grund des Standes des Gesetzgebungsverfahrens kaum noch Auswirkungen habe.  
 
Auf Nachfrage habe die Verwaltung mitgeteilt, dass die beabsichtigte Umschichtung bei der 
Stadt Sankt Augustin zu Mindereinnahmen in Höhe von ca. 30.000 € führe. 
 
Herr Radke hielt eine Eingabe für wirkungslos, da die übergeordneten Überlegungen des Landes 
alle Kommunen im Blickfeld hätten. Dem Land sei zudem zuzubilligen, im eigenen Ermessen 
über die Verteilung von Zuschüssen für Schule und Bildung zu entscheiden. 
 
Anschließend lies der Bürgermeister über den Antrag abstimmen: 
 


